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DER BÜRGERMEISTER
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Liebe Zellerinnen und Zeller!

Der Tag der offenen Tür im neuen
Gemeindezentrum, der im Jänner
stattfand, war ein großer Erfolg. 
Zahlreiche Zellerinnen und Zel-
ler nutzten die Gelegenheit, das 
moderne Gebäude zu besichtigen
und sich über die vielfältigen 
Nutzungsmöglichkeiten zu infor-

mieren. Doch nicht nur die Bürgerinnen und Bürger aus 
Zell am Pettenfirst zeigten Interesse – auch viele Gäste aus 
den umliegenden Gemeinden kamen, um sich einen Ein-
druck vom neuen Gemeindezentrum zu verschaffen. Ich 
freue mich sehr über das rege Interesse.

Die feierliche Eröffnung des neuen Gemeindezentrums 
findet am 21. Juni 2025 statt. Weitere Informationen zur 
Eröffnungsfeier werden noch bekannt gegeben.

Als letzten Schritt wurde im Frühjahr die Bepflanzung 
beim Gemeindezentrum durchgeführt. Mittlerweile sind 
alle Arbeiten bis auf Kleinigkeiten fertiggestellt. 

Eine wichtige Neuerung für umweltbewusste Mobilität: 
Die neue E-Ladestation auf dem Freibadparkplatz ist nun 
in Betrieb. 

Dank des milden Winters verliefen die Einsätze des Winter-
dienstes sehr gut und es gab kaum Probleme mit vereisten 
Straßen. Ebenfalls wurde die Straßenkehrung in der Ge-
meinde Ende März durchgeführt.

Im Rahmen des Straßenbauprogrammes wird im Frühjahr 
der zweite und letzte Teilabschnitt der Ainwaldinger Ge-
meindestraße instandgesetzt. Der Auftrag für die Arbei-
ten wurde an die Fa. Niederndorfer BaugmbH, Attnang 
vergeben. Nach Abschluss der Sanierung ist somit der 
Straßenzug von der Gemeindegrenze Puchkirchen a. T. bis 
zur Gemeindegrenze Ungenach vollständig erneuert.

Weiters wird im Frühjahr der Fußballplatz in Zell am Petten-
first saniert. Neben der Instandsetzung des Fußballfeldes 
wird auch der Zaun erneuert und ein Mähroboter ange-
schafft. Dieses Vorhaben wird zu einem großen Teil durch 
Förderungen vom Land OÖ und der Landessportdirektion 
finanziert. Auch die Gemeinde Zell am Pettenfirst und der 
SV GW Zell am Pettenfirst leisten dazu einen Beitrag.

Die Flurreinigungsaktion am 05. April war auch in die-
sem Jahr ein voller Erfolg. Ich danke allen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern, die mit ihrem Engagement dazu 
beigetragen haben, dass unsere Landschaft sauber und 
gepflegt bleibt. 

Die Instandsetzung Wald der Kinder findet am 12. April 
statt. Die Maßnahmen zur Instandhaltung stellen sicher, 
dass der Wald weiterhin ein sicherer und spannender Ort 
für unsere jüngsten Besucher bleibt.

Ich bedanke mich herzlich bei allen, die sich in die Gestal-
tung und Entwicklung unserer Gemeinde einbringen und 
hoffe auf eine weiterhin aktive und harmonische Zusam-
menarbeit in der kommenden Zeit.

Ich wünsche allen Zellerinnen und Zellern ein schönes Osterfest!
Euer Bürgermeister
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AUS DER GEMEINDE

Eindrücke vom neuen Gemeindeamt

Bürgerservice

Sitzungssaal Besprechungszimmer

Dieser Raum kann durch eine mobile Trennwand geteilt werden.

Büro des Bürgermeisters Büro der Amtsleitung
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2024

AUS DER GEMEINDE

Voranschlag 2025
Die wirtschaftlichen Entwicklungen stellt auch die Ge-
meinde Zell am Pettenfirst vor große Herausforderungen. 
Trotz der widrigen Umstände weist das Ergebnis der lau-
fenden Geschäftstätigkeit ein Guthaben in der Höhe von 
€ 900,00 aus. Den sinkenden Einnahmen bei den Ertrags-
anteilen stehen steigende Ausgaben bei den Pflichtbei-
trägen wie z. B. des Krankenanstaltenbeitrages und der 
SHV- Umlage gegenüber. Auch die Aufwendungen für die 
Kinderbetreuung steigen stetig. Diese Mehraufwendun-
gen werden zum Teil durch höhere Einnahmen bei Trans-
ferzahlungen ausgeglichen. Ebenfalls trägt die sparsame 
Haushaltsführung ihren Teil dazu bei.

Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit:
Einzahlungen	        €  2.710.100,00
Auszahlungen	        €  2.709.200,00 
Saldo     	        €    900,00

l Wassergebühren 
Beträge inkl. 10 % USt.
Wasserversorgungsanlage:	       2025	
Mindestanschlussgebühr	 €  2.832,50
Anschlussgebühr pro m²	 €       18,88
Wasserbezugsgebühr pro m³	 €         2,10

l Kanalgebühren 
Beträge inkl. 10 % USt.
Abwasserbeseitigungsanlage:	       2025	
Mindestanschlussgebühr 	 €  4.724,50
Anschlussgebühr pro m²	 €       31,50
Kanalbenützungsgebühr pro m³	 €         4,70

l Der Gebührenpflichtige hat für die Beistellung 
des Wasserzählers eine monatliche Zählergebühr 
für einen Wasserzähler der Größe 1 ¼ Zoll 	
                             in der Höhe von  €  0,75 (inkl. USt.)
für einen Warm- oder Kaltwasserzähler ¾ Zoll	
                             in der Höhe von  €  0,90 (inkl. USt.)
für einen Wasserzähler der Größe 2 Zoll	
                             in der Höhe von  €  1,85 (inkl. USt.)
zu leisten.

Abfallgebühren 2025

Die Abfallgebühr für das Jahr 2025 beträgt jährlich 
je abgeführter Hausabfalltonne:
mit 60 Liter Inhalt		      €  239,00 (inkl. USt.)
mit 90 Liter Inhalt		      €  280,00 (inkl. USt.)
mit 120 Liter Inhalt		      €  320,00 (inkl. USt.)

Je abgeführten Abfallsack
mit 90 Liter Inhalt		      €      8,00 (inkl. USt.)
Je Abfallbehälter für Hausabfälle 
bzw. Bioabfälle			       €    35,00 (inkl. USt.)

Hundeabgabe		             pro Hund           € 40,00
			              für Wachhunde  € 20,00

Hebesätze 2025
Grundsteuer A (landw. Grundstücke)         
	                   500 v. H. d. Messbetrages
Grundsteuer B (bebaute Grundstücke)       	
                               500 v. H. d. Messbetrages

Verträge:
Der Mietvertrag für die Pfarrräumlichkeiten im Gemeinde-
zentrum zwischen der römisch-katholischen Pfarrkirche 
Zell am Pettenfirst und der Gemeinde Zell am Pettenfirst 
wurde einstimmig genehmigt.
Die Einspeisevergütung für die PV-Anlage des Gemeinde-
zentrums & der E-Fairteiler Sideletter zum Energieliefer-
vertrag – Strom für die Verteilung des eingespeisten PV-
Überschussstroms auf die eigenen Gemeindeanlagen 
wurde einstimmig genehmigt.

Auftragsvergabe Gemeindezentrum:
• Gartengestaltung an die Fa. Grossbötzl GmbH, 

Reichersberg in der Höhe von € 25.957,60 (exkl. USt.).

Örtliche Raumplanung:
Die Einleitung der Umwidmung des Grundstückes Nr. 
3116/1 (Tst.) KG 50330 Zell am Pettenfirst – Änderung Nr. 
9 des Flächenwidmungsplanes Nr. 05/2018 und Änderung 
Nr. 5 des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 2/2018 von 
derzeit Grünland PV-Anlagen/Grünland-Landwirtschaft in 
Grünland-Landwirtschaft/Grünland PV-Anlagen wurde 
einstimmig genehmigt.

Festlegung der Eintrittspreise für das Freibad 2025
Die Preisgestaltung der Badegebühren für das Jahr 2025 
wurde wie folgt einstimmig beschlossen:

Badegebühren

Kinder/Jugendliche von 6 bis einschließlich 15 Jahre,
Schüler ab 16, Studenten, Lehrlinge, Präsenz- und 
Zivildiener, Behinderte und Senioren
Tag	 € 3,10
ab 17:00	 € 1,90
10er Block	 € 24,00
Saison	 € 56,20

Erwachsene
Tag	 € 5,00
ab 17:00	 € 2,50
10er Block	 € 39,60
Saison	 € 89,50

Familienkarte – Eltern mit eigenen Kindern
Tag	 € 7,80
Saison	 € 135,30
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Schulklassen aus Zell
Tag	 € 0,00

Auswärtige Schulklassen
Tag	 € 1,90

Kabine pro Saison
Saison	 € 20,30

Schlüsselkaution
Saison	 € 13,50
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Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 23. Jänner 2025

Finanzierungsplan Straßenbauprogramm 2025

Für das Straßenbauprogramm 2025 wurde um BZ-Son-
derfinanzierung - § 5 KIG 2023 angesucht. 

Der Finanzierungsplan für das Straßenbauprogramm für 
die Gewährung der Mittel in der Höhe von € 12.615,00 
wurde genehmigt.

Gemeindefakten 2024
Geburten			   17
Todesfälle			   5
Eheschließungen			  6	

Einwohnerstand inkl. NWS 	 1.368
davon	 männlich		  715
	 weiblich			  653
davon	 ÖsterreicherInnen	 1.268
	 andere Staatsbürger	 100

Hauptwohnsitz			   1.277
Nebenwohnsitz			        99
Zuzug	   			   70	
Wegzug	  		   	 73 

OÖ Hundehaltegesetz NEU 2024
Seit dem 01.12.2024 gilt in Oberösterreich das neue Hundehaltegesetz.

Dieses schreibt Folgendes vor:

GROSSE HUNDE 
Alle ab dem 01.12.2024 NEU angemeldeten Hunde, die 
ab dem vollendeten 12. Lebensmonat eine Widerrist-
höhe von 40 cm und/oder ein Gewicht von 20 kg 
erreicht haben (tierärztliche Feststellung ab dem vollende-
ten 12. Lebensmonat), müssen eine Alltagstauglichkeits-
prüfung ablegen. 
„Große Hunde“, die bei einer NEUANMELDUNG bereits 
das 8. Lebensjahr vollendet haben, müssen diese Prüfung 
nicht mehr absolvieren. 

SPEZIELLE RASSEN 
Für spezielle Rassen (Bullterrier, American Staffordshire 
Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, American 
Pit Bull Terrier, Tosa lnu) muss unabhängig von Größe
und Gewicht eine Alltagstauglichkeitsprüfung er-
bracht werden. 
Die oben genannten Rassen und deren Kreuzungen un-
tereinander müssen, wenn sie zum Stichtag (01.12.2024) 
das 8. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, die Alltags-
tauglichkeitsprüfung in jedem Fall ablegen (auch bereits 
angemeldete Hunde). 

FRISTEN
Generell gelten für „Große Hunde“ und „Spezielle Hunde“
folgende Fristen: 
l Mindestalter für die Prüfung ist das vollendete 12. Lebens-
monat. 
l Der Nachweis der absolvierten Prüfung muss spätes-
tens 6 Monate nach Anmeldung des Hundes vorgelegt 
werden. 
Dies gilt für Hunde, die bei der Anmeldung das 12. Lebens-
monat vollendet haben. 
Hunde, die bei der Anmeldung das 12. Lebensmonat 
noch nicht vollendet haben, müssen bis zum vollendeten 
18. Lebensmonat die Prüfung absolvieren. 

SACHKUNDENACHWEIS 
Der gesetzlich verpflichtende Sachkundenachweis bleibt 
unverändert.

Aktion 2025
Ermäßigung der Saisonkarten 
bis Mittwoch, 30. April 2025:
Familien:	 € 121,80	 statt € 135,30
Erwachsene:	 € 80,60	 statt € 89,50 
Schüler, Senioren, etc.	 € 50,60	 statt  € 56,20
Der Erwerb von ermäßigten Saisonkarten (10 % Ermäßi-
gung) wird bis 30. April 2025 angeboten. Der Saisonstart 
ist bei entsprechender Witterung mit 01. Mai 2025 geplant.
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Wir gratulieren!

Zum 75. Geburtstag

Herrn Franz Ablinger 
im Dezember

Herrn Maximilian Dollberger 
im Jänner

Herrn Herbert Seiringer 
im Februar

Zur Geburt

Frau Franziska und Herrn Shayenne Do Nascimento, 
Schwarzland, zur Geburt ihres Sohnes David 
am 29.12.2024.

Frau Dilyana und Herrn Krum Ivanov, Pettenfirst, 
zur Geburt ihres Sohnes Boris am 08.01.2025.

Frau Julia und Herrn Sebastian Kaiser, Hochrain, 
zur Geburt ihres Sohnes David am 27.01.2025.

Frau Jasmin Pumberger und Herrn Florian Hehenfelder,
Schierling, zur Geburt ihres Sohnes Maximilian 
am 02.02.2025.

Frau Denise Prem und Herrn Philip Westermayer, 
Zell am Pettenfirst, zur Geburt ihrer Tochter Sophia am 
10.02.2025.

Frau Eva und Herrn Wolfgang Kaltenbrunner, Ketzerhub, 
zur Geburt ihres Sohnes Augustin am 18.03.2025.

Zur diamantenen Hochzeit

Frau Anna Maria und Herrn Franz Glück im Februar 2025.
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Zum 75. Geburtstag

Frau Monika Holl 
im Februar

Frau Theresia Purer 
im März

Zum 80. Geburtstag

Herrn Ludwig Neudorfer 
im Jänner

Zum 85. Geburtstag

Herrn August Pichler 
im Dezember

Frau Erika Semisch 
im Jänner

Frau Elfriede Leitner 
im Februar
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Ein aufrichtiges Beileid
Den Angehörigen von Herrn Josef Kohlböck, Schablberg, verstorben am 16.02.2025 im 84. Lebensjahr.

Den Angehörigen von Frau Berta Fürtbauer, zuletzt Pflegeheim Attnang-Puchheim, verstorben am 
07.03.2025 im 96. Lebensjahr.

Zum 91. Geburtstag

Frau Aloisia Stockinger 
im Februar

Zum 93. Geburtstag

Herrn Josef Gruber 
im Jänner

Herrn Franz Wenninger 
im Februar

REDAKTIONSSCHLUSS der nächsten Gemeindezeitung:
26.05.2025

E-Mail: magdalena.ennser@zell-pettenfirst.ooe.gv.at

Zum 85. Geburtstag 

Frau Marianne Wagner 
im März

Herrn Johann Weißböck 
im März

Herrn Klemens Winna 
im März
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VOLKSSCHULE

Ein buntes und bewegtes Wintersemester an der Volksschule

Die Volksschule hat in den vergangenen Monaten ein ab-
wechslungsreiches und fröhliches Programm gestaltet. 
Den Auftakt machte am 6. Dezember die stimmungsvolle 
Nikolausfeier. Die Kinder begeisterten das Publikum mit 
musikalischen Darbietungen, fröhlichem Gesang, einem 
Lichtertanz und einfühlsam vorgetragenen Gedichten. 
Wir freuen uns, dass so viele Eltern, Großeltern und Ver-
wandte unserer Einladung gefolgt sind und bedanken 
uns für die freiwilligen Spenden, die wir zum Ankauf von 
Materialien und Pausenspielen verwenden.

Der Dezember stand außerdem ganz im Zeichen der Ge-
sundheit. Die Kinder lernten bei einem Besuch der Zahn-
gesundheitserzieherin viel über Zahnpflege und gesunde 
Ernährung. 

Ergänzend dazu wurde beim Kinderyoga mit Christine 
Endtmayer nicht nur die Beweglichkeit, sondern auch 
Entspannung und Körperbewusstsein gefördert. 

Ein weiteres Highlight war der Workshop „Gustl, so 
schmeckts mir und dem Klima“, bei dem die Kinder er-
fuhren, wie genussvolles Essen und Klimaschutz Hand in 
Hand gehen können.

Bewegung und Sport halten unsere Kinder gesund und 
fit! Unter dem Motto „Kinder gesund bewegen“ konn-
ten die Kinder bei der Bewegungsbaustelle der ASKÖ OÖ 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen und in einem vielseiti-
gen Parcours Kraft, Geschicklichkeit und Ausdauer unter 
Beweis stellen.

Kurz vor den Semesterferien ging es dann zum Eislaufen 
in die REVA-Halle, wo sich die SchülerInnen mit Begeiste-
rung auf dem Eis ausprobieren aber auch austoben konn-
ten. Auch an dieser Stelle ein Dankeschön an die Eltern, 
die uns begleitet und unterstützt haben!
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VOLKSSCHULE / FREIWILLIGE FEUERWEHR

Nachdem sich die Kinder der 3. Klasse bereits kurz nach 
den Semesterferien im Rahmen des Sachunterrichts über 
eine Führung im neuen Gemeindeamt freuen durften, 
besuchten alle „Volksschulnarren“ das Gemeindeamt 
am Faschingsdienstag und bedankten sich mit einem 
schwungvollen Faschingslied für die köstlichen Faschings-
krapfen.

Rückblick bei der Vollversammlung

Im Gasthaus Leitner fand am 1. Februar die 135. Vollver-
sammlung der Feuerwehr Zell am Pettenfirst statt. Die Feuer-
wehr Zell am Pettenfirst absolvierte 2024 insgesamt 29 Ein-
sätze, davon 2 Brandeinsätze und 27 technische Einsätze
wie Fahrzeugbergungen, Pumparbeiten und Tierrettungen.
Die Feuerwehrleute leisteten über 5000 freiwillige Stunden 
im Dienst, wobei über 1500 Stunden in die Jugendarbeit 
investiert wurden. Weitere Stunden flossen in Ausbildun-
gen, Schulungen, Veranstaltungen, Verwaltungstätigkei-
ten und Vorbereitungen für Bewerbe.

Dieser enorme Aufwand spiegelt das selbstlose Engagement 
der Feuerwehrmitglieder wieder, die mit ihrem unermüd-
lichen Einsatz zur Sicherheit der Gemeinschaft beitragen. Be-
sonders stolz ist Kommandant Anton Rudinger auf die aktive 
Jugendgruppe der Feuerwehr Zell am Pettenfirst, in der mehr 

Fahnenweihe
Bei der Florianifeier am 4. Mai wird unsere restaurierte 
Fahne beim Gottesdienst feierlich eingeweiht. Wir möch-
ten uns rechtherzlich bei den vielen Zeller SpenderInnen 
bedanken, die zur Finanzierung der Restauration beige-
tragen haben und nun mit einem Ehrennagel am neu an-
gebrachten Fahnenband verewigt sind.

Großübung
Am 28. Mai wird wieder eine gemeindeübergreifende 
Feuerwehrübung in Zell stattfinden. Beginn ist 19:00 Uhr. 
Der Übungsort wird kurzfristig bekanntgegeben. Im An-
schluss ist für Verköstigung im Feuerwehrhaus gesorgt.

Seefest 
Am 29. Mai dürfen wir zum Seefest beim Feuerwehrhaus 
einladen. Auch heuer wird mit einem bunten Kinderpro-
gramm für einen abwechslungsreichen Tag gesorgt. Wir 
freuen uns auf euren Besuch.

Rückblick bei der Vollversammlung 

Im Gasthaus Leitner fand am 1. Februar die 135. Vollversammlung der Feuerwehr Zell am Pe�en�rst 
sta�. Die Feuerwehr Zell am Pe�en�rst absolvierte 202� insgesamt 29 Einsätze, davon 2 
Brandeinsätze und 27 technische Einsätze wie Verkehrsunfälle, Pumparbeite und Wespennester. 
Besonders auffällig war, dass über 50 Prozent der technischen Einsätze auf Wespennester en�ielen. 
Die Feuerwehrleute leisteten über 5000 freiwillige Stunden im Dienst, wobei über 1500 Stunden in 
die Jugendarbeit inves�ert wurden. Weitere Stunden flossen in Ausbildung, Schulungen, 
Veranstaltungen, Verwaltungstä�gkeiten und Vorbereitung für Bewerbe. Dieser enorme Aufwand 
spiegelt das selbstlose Engagement der Feuerwehrmitglieder wider, die mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz zur Sicherheit der Gemeinscha� beitragen. Besonders stolz ist Kommandant Anton Rudinger 
auf die ak�ve Jugendgruppe der Feuerwehr Zell am Pe�en�rst, in der der mehr als 20 Kinder betreut 
werden. Ein herzlicher Dank wurde an die engagierten Jugendbetreuer ausgesprochen. Ebenso auf 
der Tagesordnung standen Ehrungen, Beförderungen und Angelobungen. Mit Anna Kroupa, Bernhard 
Pohn und Johannes Sa�leder wurden auch eine Feuerwehrfrau und zwei Feuerwehrmänner neu 

angelobt.  

 

Vorankündigungen: 

Fahnenweihe: Bei der Florianifeier am 4. Mai wird unsere restaurierte Fahne beim Go�esdienst 
feierlich eingeweiht. Wir möchten uns rechtherzlich bei den vielen Zeller SpenderInnen bedanken, die 
zur Finanzierung der Restaura�on beitrugen und nun mit einem Ehrennagel am neu angebrachten 
Fahnenband verewigt sind. 

Großübung: Am 28. Mai wird wieder eine gemeindeübergreifende Feuerwehrübung in Zell 
sta�inden. Beginn ist 19�00 �hr. Der �bungsort wird kurzfris�g bekanntgegeben. Im Anschluss ist für 
Verkös�gung im Feuerwehrhaus gesorgt. 

als 20 Kinder betreut werden. Ein herzlicher Dank wurde an 
die engagierten Jugendbetreuer ausgesprochen. Ebenso auf 
der Tagesordnung standen Ehrungen, Beförderungen und 
Angelobungen. Mit Anna Kroupa, Bernhard Pohn und Johan-
nes Sattleder wurden auch eine Feuerwehrfrau und zwei 
Feuerwehrmänner neu angelobt.

Romana Haslinger &
das Lehrerinnenteam
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SV GW ZELL AM PETTENFIRST
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Saisonvorbereitung KM / Reserve
Ein dreitägiges Trainingslager in Eisenstadt diente der in-
tensiven Einstimmung auf die Frühjahrssaison. 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses absolvierte unser 
Team bereits zwei Testspiele. Leider musste wir uns sowohl 
auf dem Kunstrasen in Gmunden gegen Aurach (1:4) so-
wie im Trainingslager gegen Neukirchen/V.-Puchkirchen 
(2:4) geschlagen geben. 

Auch personell gibt es einige Veränderungen: Dominik 
Hemetsberger kehrt als Co-Trainer zur Kampfmannschaft 
zurück. Er ist im Verein kein Unbekannter, war bereits als 
Spieler sowie als Reserve- und Nachwuchstrainer tätig und 
steigt nach einer kurzen Fußballpause wieder ein. 

Gleichzeitig bedanken wir uns herzlich bei Lukas Eitzinger, 
der in den letzten Jahren als Co-Trainer wertvolle Arbeit 
geleistet hat. Zum Glück bleibt er dem Verein in anderer 
Funktion erhalten.  
Andreas Kastinger verlässt den Verein - auch bei ihm 
möchten wir uns für seinen Einsatz bedanken und alles 
Gute für die Zukunft  wünschen. 
Mit Enis Veseli, der leihweise vom SV Eberschwang wech-
selt, verstärken wir zudem unser Team.

Besonders erfreulich ist zudem, dass mit Fabian Hofbauer
und Laurin Drolshagen zwei weitere junge Talente aus 
dem eigenen Nachwuchs in den Erwachsenenfußball ein-
gebunden werden. Damit haben wir innerhalb eines Jah-
res bereits acht Spieler aus unserer Jugend hochgezogen.

Projektabschluss “Verein in Form” in Linz
Unsere beiden internen Projektverantwortlichen waren 
zum offiziellen Schlusspfiff des Projektjahres von “Verein 
in Form” in Linz. 

Hier ein kleiner Auszug aus den Projekten, die wir mit
Unterstützung der Österreichischen Gesundheitskasse 
und des OÖ Fußballverbandes erfolgreich umgesetzt oder 
zumindest eingeleitet haben:

l Organigramm/Interne Abläufe: Zwei intensive Work-
shops mit einem externen Berater um unsere internen 
Prozesse zu optimieren.
l Aufbau eines Veranstaltungs- und Marketing-Teams, 
das sich um die Planung und Durchführung unserer 
Events sowie um das Marketing kümmert.
l Online-Mitgliederbefragung mit rund 100 Rückmel-
dungen, um wertvolles Feedback von unseren Mitgliedern 
zu erhalten und unsere Angebote weiter zu verbessern.
l Einführung einer Software zur effizienteren Vereinsver-
waltung
l Öffentlichkeitsarbeit: Regelmäßigere Berichte in unse-
ren Social Media Kanälen und in der Gemeindezeitung, 
um unsere Aktivitäten und Erfolge zu teilen.
l Workshops zu den Themen sicheres Kopfballspiel, ge-
sunde Ernährung und verantwortungsvoller Umgang mit 
digitalen Medien 

l Infrastruktur: konkrete Planung und Start  von kurz-, 
mittel- und langfristigen Projekten rund um unsere Plätze

Im Rahmen eines Heimspieles in der Frühjahrsaison be-
kommen wir von Vertretern des OÖ Fußballverbandes und 
der Österreichischen Gesundheitskasse offiziell unsere Pla-
kette für die erfolgreiche Teilnahme am Projekt “Verein in 
Form” überreicht.

Heimspiele Frühjahr 2025:
06.04., 16.30 Uhr	
SV GW Zell a. P. - SPG Utzenaich/Antiesenhofen 1b
26. od. 27.04., 16.30 Uhr	
SV GW Zell a. P. - Aurolzmünster	
11.05., 17.00 Uhr	
SV GW Zell a. P. - Aspach/Wildenau	
25.05., 17.00 Uhr
SV GW Zell a. P. - Treubach/Roßbach
07.06., 15.00 Uhr	
SV GW Zell a. P. - Schildorn
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Nachwuchs SV GW Zell am Pettenfirst
Aktuell werden etwa 90 Kinder in den Altersgruppen 
U14, U12, U11, U10, U8, U7 und zusätzlich den Bam-
binis betreut. 

Ab Anfang April startet die neue Saison und es wird wie-
der viel los sein auf den drei Sportanlagen in Zell und Un-
genach. 

Die Wintermonate wurden genutzt, um fit zu bleiben und 
bei zahlreichen Hallenturnieren konnten tolle Erfolge ge-
feiert werden. Wir möchten uns hiermit bei der Gemeinde 
für die Nutzung der Turnhalle recht herzlich bedanken. 

Ein weiterer großer Dank gilt der Firma Benza Haustech-
nik für das großzügige Sponsoring der U7 Dressen. Da-
durch spielen jetzt alle Nachwuchs-Mannschaften in den 
selben Trikots wie die Kampfmannschaft – ein tolles Sym-
bol für Teamgeist und Zusammenhalt in unserem Verein!

Beim Zeller Kinderfasching-Umzug verteilten wir heuer 
zum ersten Mal Süßigkeiten an die anwesenden Kinder. 

 

Grün-Weiße goes Rot-Weiß-Rot
Nach regelmäßigen No-
minierungen „auf Abruf“ 
wurde unsere ehemalige 
Zeller-Nachwuchskickerin 
Lenja Enzinger im Jän-
ner erstmals fix für einen 
Lehrgang in die österrei-
chische U17-National-
mannschaft einberufen.

Wir gratulieren herzlich zu
diesem weiteren Karriere-
schritt und sind stolz 
„eine von uns“ im rot-
weiß-roten Team-Dress zu sehen.

Training Nachwuchs Frühjahr
U14 (Jg. 2010-2012): 
Montag + Mittwoch 
18.00-19.30 Uhr in Zell

U12 (Jg. 2013): 
Montag + Mittwoch 
17.00-18.30 Uhr in Zell

U11 (Jg. 2014-2015): 
Montag + Mittwoch 16.30-18.00 Uhr in Ungenach

U10 (Jg. 2015-2016): 
Montag + Mittwoch 16.30-18.00 Uhr in Ungenach

U8 (Jg. 2017 und jünger): 
Dienstag, evtl. auch Donnerstag16.30-18.00 Uhr 
in Ungenach

U7 (Jg. 2018 und jünger): 
Dienstag 16.30-17.30 Uhr in Zell

Bambinis: Freitag 15.30-16.30 Uhr

Quelle: SW  GW Zell am Pettenfirst
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April	

5	 Sa	 Flurreinigungsaktion Hui statt Pfui			   Gemeinde / BAV

6	 So	 Jahreshauptversammlung				    Oldtimerfreunde Zell

11	 Fr	 Fitte Füße						      Gesunde Gemeinde

12	 Sa	 Wald der Kinder Instandhaltung				    Gemeinde

23	 Mi	 Blutspendeaktion					     Rotes Kreuz

26	 Sa	 Kirchenkonzert						      Musikkapelle

30	 Mi	 Maibaumsetzen						      SV GW Zell am Pettenfirst

Mai			

1	 Do	 Maiblasen						      Musikkapelle

3	 Sa	 Schmolln-Wallfahrt					     Pfarre

4	 So	 Florianifeier 						      Freiwillige Feuerwehr/Pfarre

9	 Fr	 Brainwalk - Spaziergang mit Gedächtnistraining		  Gesunde Gemeinde

11	 So	 Naschmarkt und Sektausschank				    Pfarre/Jungschar

16	 Fr	 Kindermaiandacht					     Pfarre/Kinderliturgie

17	 Sa	 Firmung							      Pfarre

18	 So	 Ehejubilare mit Pfarrcafe					     Pfarre

24	 Sa	 Frühlingsausfahrt					     Oldtimerfreunde Zell

	 Mutter- und Vatertagsausflug Blaa Alm			   Pensionistenverband

25	 So	 Erstkommunion						      Pfarre

28	 Mi	 Großübung						      Freiwillige Feuerwehr

29	 Do	 Seefest							       Freiwillige Feuerwehr

Juni	

8	 So	 Bauernolympiade					     Landjugend

13	 Fr	 Marschwertung St. Georgen im Attergau			   Musikkapelle

15	 So	 Krankensalbungsmesse					     Pfarre

18	 Mi	 Feuerwehrwanderung					     Freiwillige Feuerwehr

21	 Sa	 Eröffnung Gemeindezentrum				    Gemeinde/Musikkapelle/Pfarre

24	 Di	 Bradlessen am Grünberg					    Pensionistenverband

Juli	

2	 Mi	 Sternwallfahrt mit Pfarrfest				    Pfarre

5	 Sa	 Hufeisenwerfen und Kirtag				    SV GW Zell am Pettenfirst

6	 So	 Hufeisenwerfen und Kirtag				    SV GW Zell am Pettenfirst

	 Kirtag mit Festgottesdienst				    Pfarre

9	 Mi	 4-Tagesausflug Kärnten					     Pensionistenverband

10	 Do	 4-Tagesausflug Kärnten					     Pensionistenverband

11	 Fr	 4-Tagesausflug Kärnten					     Pensionistenverband

12	 Sa	 4-Tagesausflug Kärnten					     Pensionistenverband

27	 So	 Pettenfirstausfahrt					     Oldtimerfreunde Zell

12
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GESUNDE GEMEINDE

gesund bewegt.bewegt gesund.
Liebe Zellerinnen und liebe Zeller,

wie schon die letzten Jahre, findet auch heuer wieder der 
autofreie Rad-Erlebnistag rund um den Attersee 
statt. Dieser geht am 27.4. über die Bühne und ist eine 
tolle Gelegenheit diese schöne Landschaft mal ohne Au-
tos zu genießen. Für jene, die sich eine ganze Runde nicht 
zutrauen, gibt es etwa die Möglichkeit mit dem Schiff ab-
zukürzen. 
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verstorben am 02. Juni 2016 im 77. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen von 
Herrn Franz Streibl, Schwarzland, 
verstorben am 08. Juni 2016 im 69. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen von 
Frau Liselotte Rauscher, Bruck, 
verstorben am 12. Juni 2016 im 52. Lebensjahr 
 

+++ Volksschule Zell am Pettenfirst +++ 
 
Am  28.  April  2016  bekamen  die  Kinder  und  Lehrerinnen  in  der  Volksschule  Besuch  aus 
Kasachstan.  Die  drei  Professorinnen  der  Universität  interessierten  sich  sehr  für  die 
Unterrichtsgestaltung  in unserem Land und vor allem  in Kleinschulen. Begleitet wurden  sie 
von  unserem  Bezirksschulinspektor  Franz  Spiessberger,  dem  ehemaligen  Direktor  der 
Pädagogischen  Hochschule  Linz  Hans  Schachl,  sowie  der  Landesschulinspektorin  Elisabeth 
Blaimschein. Unser Besuch wurde  von Bürgermeister  Stockinger, den  Lehrerinnen und den 
Kindern sehr herzlich empfangen. Die Damen zeigten sich tief beeindruckt von der Gestaltung 
des  Schulhauses  und  des  Schulgartens,  aber  auch  über  die  Art  und Weise wie  die  Kinder 
miteinander  umgehen.  Für  die  Schüler  und  Schülerinnen  war  die  Fragerunde  an  die 
Besucherinnen besonders interessant und hätte noch viel länger dauern können. 
Foto einfügen: Kasachstan.jpg 
 
Ein  herzliches Dankeschön  an  das  Bäuerinnen‐Team,  das  am  2.  Juni  2016  nun  schon  zum 
zweiten Mal in diesem Schuljahr mit einer gesunden Jause zu uns in die Schule gekommen ist. 
Mit  Begeisterung wurden  die  Butterbrote mit  Schnittlauch  oder Marmelade  verspeist  und 
Milch oder Saft dazu getrunken. 
Foto einfügen: Jause.jpg 
 
Nur  einen  Tag  später  (3.  Juni  2016)  trat  unsere  „Fußballmannschaft“  beim 
Bezirksfußballturnier  der  Volksschulen  in  Schörfling  an.  Wenn  auch  nach  den  ersten 
Ausscheidungsspielen  schwer  geschlagen,  so  sind  sich  doch  alle  Kinder  einig:  „Es war  ein 
tolles Erlebnis!“ 
Foto einfügen: Fussball.jpg 
 

+++ Gesunde Gemeinde +++ 
 
 
 
 
Was ist eigentlich der Stammtisch für Pflegende Angehörige? 
 
Der  Stammtisch  für  Pflegende  Angehörige  ist  ein  Zusammentreffen  von  Bürgerinnen  und 
Bürger  zum  Erfahrungsaustausch,  die  einen  kranken  und/oder  alten Menschen  zu  Hause 
betreuen und pflegen.  
Die Gemeinde Zell am Pettenfirst veranstaltet schon seit einigen Jahren zusammen mit den 
Gemeinden Atzbach, Manning, Ottnang und Wolfsegg Treffen, die immer am letzten Montag 
im Monat für zwei Stunden stattfinden. Die diplomierte Gesundheits‐ und Krankenschwester 
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Liebe Freunde der Gesunden Gemeinde!

Es ist wieder Zeit Bilanz zu ziehen und es freut mich be-
richten zu können, dass es wieder ein sehr produktives 
Jahr war:

l Der Turnsaal und das Pfarrheim waren wieder mit sport-
lichen Aktivitäten verschiedenster Art ausgebucht.

l Ob Faszientraining, Rückenfit, Square Dance, Senioren-
turnen, Skigymnastik, StepAerobic, Herrenturnen, Yoga 
und Feldenkrais, es war wohl für Jeden etwas dabei!

l Im Sommer faszinierte Waltraud Pohn wieder mit ei-
nem kreativen Ausflug  in die „Kräuterwelt“ (So ein Glück 
mit dem Pech) und produzierte mit ihren TeilnehmerInnen
Pechsalbe.

l Im Herbst veranstaltete Alois Pohn wieder eine seiner 
legendären „Historischen Wanderungen“, die wieder sehr 
gut besucht war.

l Und Marianne Eichinger rundete im November das
Jahr ab mit einem Workshop zum „Filzpatschen selber 
machen“.

Vielen Dank an alle MitarbeiterInnen der Gesunden Ge-
meinde und der Gemeindeverwaltung. 
Danke auch an unseren Bürgermeister, der voll hinter un-
serer Arbeit steht.

Von 2017 – 2019 nahm die Gesunde Gemeinde Zell am 
Pettenfirst an einem Pilotprojekt der Gesunden Gemein-
den im Bezirk Vöcklabruck teil. Ziel war es, Kinder und Ju-
gendliche intensiver und nachhaltiger für einen gesunden 
Lebensstil zu sensibilisieren.

Als Projektpartner fiel uns bei der Planung recht schnell die 
Jungschar ein. In einem Arbeitskreis haben wir zunächst 
gemeinsam mit den JungscharleiterInnen erarbeitet, wie 
wir Religion und den Gesundheitsgedanken „unter einen 
Hut“ bringen könnten. Wie alle Beteiligten schnell fest-
stellten, war das in keiner Weise weit hergeholt:

l Gemeinsame Unternehmungen planen und gestalten, 
schafft Raum für jeden der sich mit seinen Talenten ein-
bringen kann. Das macht wiederum ein gutes Gefühl von 
Gemeinschaft und Gebrauchtwerden. So wird das Selbst-
bewusstsein gesteigert und die seelische Gesundheit ge-
fördert.

l Die ohnehin gut organisierten Aktivitäten der Jungschar 
Zell wurden während des Projektes einfach noch mehr vor 
dem Hintergrund des Gesundheitsgedankens gedacht 
und geplant. Z.B. das Jungscharlager, der Jungschar-
leiterInnenausflug  oder der „churchescup“ (Volleyballtur-
nier der umliegenden Jungschargruppen).

l Ein Arbeitskreis zum Thema: „Ich bin wertvoll“  (mit 
Mag. Karin Schmidsberger) konnte ebenfalls vom Projekt 
finanziert werden. Die JS-LeiterInnen erhielten Anregun-

Ein „cometogether“ der Gesunden Gemeinde mit der Zeller Jungschar
gen, wie sie mit den JS-Kindern zu diesem wichtigen In-
halt arbeiten könnten.

l Die Gesunde Gemeinde stand den JungscharleiterInnen 
beratend und mit finanzieller Unterstützung vom Gesun-
den Oberösterreich und der Gemeinde Zell zur Seite. Die 
Gemeinde Zell stand voll hinter dem Projekt und unter-
stützte auch darüber hinaus, wo es nur ging.

l Mag. Franz Kaltenbrunner  half bei der Kommunikation 
und Organisation und zeigte sich immer offen und positiv.

l Mag. Sabine Fehringer (Gebietsbetreuung Gesunde
Gemeinde Bezirk Vöcklabruck) stand während der gesam-
ten Projektzeit immer mit Rat und Tat beiseite und half 
uns über so manche „Durststrecke“ hinweg.

In Zukunft, ganz im Sinne der Nachhaltigkeit, wird die 
Jungschar Zell regelmäßig in die Budgetplanung der
Gesunden Gemeinde eingebunden sein und mehr Mög-
lichkeiten zur Gestaltung des Jungscharjahres haben. 
Auf diese Weise bleibt der Gedanke an ganzheitliche
Gesundheit immer lebendig und bereichert das Pfarr- und
Gemeindeleben.

Als Projektabschluss plant die Jungschar einen Gesund-
heitstag für die Gemeinde. Der Termin wird im Frühjahr 
2020 bekannt gegeben.

Das Gesunde Gemeindeteam bedankt sich herzlich bei
allen UnterstützerInnen!!

Faszientraining mit Gerald Ziegl
www.bewegungsfreiheit.jetzt

Volksschule Zell am Pettenfirst 15.01. – 11.03. von 18:00 bis 19:15 Uhr
Kindergarten Ungenach  13.01. – 09.03. von 19:00 bis 20:15 Uhr
Kosten    80 1 pro Person
Kontaktdaten   Gerald Ziegl (Tel. 0680 128 11 03)

Zutaten für 4 Personen:
Gekochte Kichererbsen (240g): 1 Dose(n)
Bärlauch: 50 g
Tahina (Sesampaste): 2 EL
Olivenöl: 2 EL
Weißweinessig: 3 EL
Wasser : 40 ml
Etwas Zitronensaft
Salz, Pfeffer, Kreuzkümmel: 70 g

Zubereitung:
Alle Zutaten miteinander vermengen und pürieren. 
Sollten Sie keine Tahina verfügbar haben, kann statt-
dessen ein zusätzlicher EL Öl verwendet werden. Die 
Konsistenz ggf. mit zusätzlichem Essig/Wasser an-
passen, sodass eine streichfeste Konsistenz gegeben 
ist. Den Aufstrich mit Zitronensaft/Essig, Olivenöl, 
Kreuzkümmel, Salz und Pfeffer abschmecken.

TIPP: Durch die Säure des Essigs/Zitronensaftes ist 
der Aufstrich geschlossen ein paar Tage im Kühl-
schrank haltbar. Quelle: Gesunde Gemeinde/Gesundes OÖ

Bärlauch-Kichererbsen-Aufstrich

Die Gesunde Gemeinde Zell am Pe�enrst beteiligt sich in den Jahren 2024 und 2025 am 
Präven�onsschwerpunkt gesund bewegt.bewegt gesund. 
 
Bewegung ist eine wirksame Maßnahme um die Erhaltung der Gesundheit nachhal�g zu 
fördern. Darüber hinaus kann sie präven�v gegen chronische Erkrankungen wirken: 
Bluthochdruck, Diabetes, Übergewicht u.v.m. werden durch Bewegung posi�v beeinusst. 
Auch auf die psychische Gesundheit nehmen Bewegung und Sport Einuss. Regelmäßige 
körperliche Ak�vität ist für den Erhalt und die Verbesserung der Gesundheit sehr wich�g. 
 
In den kommenden zwei Jahren werden wir den Präven�onsschwerpunkt gesund 
bewegt.bewegt gesund aufgreifen und unser Programm darauf abs�mmen. 
 
Folgende Angebote sind bereits in Vorbereitung: 
 

- Für die Radwegeröffnung im Frühsommer haben wir uns Geschicklichkeitsübungen 
mit dem Fahrrad ausgedacht um zu lernen, wie man Stürze verhindern kann. 

- In der Gemeindezeitung werden regelmäßig einschlägige Ar�kel erscheinen. 
- Für den Herbst ist ein Tag zur Auffrischung von Erste-Hilfe-Maßnahmen und 

Neuerungen geplant 
- Am Tag der Älteren laden wir einen Physiotherapeuten ein, der uns 

Bewegungsübungen im Sitzen zeigt, die man leicht im Alltag ausführen kann. 
 
Sie haben weitere Ideen, Wünsche oder auch Fragen? Wir laden alle Interessierte zur 
Mitgestaltung herzlich ein! 
 
Mit unseren Angeboten möchten wir zur Bewegung mo�vieren und freuen uns über eine rege 
Beteiligung. 
 
 
Das Team der Gesunden Gemeinde 
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Bewegung ist eine wirksame Maßnahme um die Erhaltung der Gesundheit nachhal�g zu 
fördern. Darüber hinaus kann sie präven�v gegen chronische Erkrankungen wirken: 
Bluthochdruck, Diabetes, Übergewicht u.v.m. werden durch Bewegung posi�v beeinusst. 
Auch auf die psychische Gesundheit nehmen Bewegung und Sport Einuss. Regelmäßige 
körperliche Ak�vität ist für den Erhalt und die Verbesserung der Gesundheit sehr wich�g. 
 
In den kommenden zwei Jahren werden wir den Präven�onsschwerpunkt gesund 
bewegt.bewegt gesund aufgreifen und unser Programm darauf abs�mmen. 
 
Folgende Angebote sind bereits in Vorbereitung: 
 

- Für die Radwegeröffnung im Frühsommer haben wir uns Geschicklichkeitsübungen 
mit dem Fahrrad ausgedacht um zu lernen, wie man Stürze verhindern kann. 

- In der Gemeindezeitung werden regelmäßig einschlägige Ar�kel erscheinen. 
- Für den Herbst ist ein Tag zur Auffrischung von Erste-Hilfe-Maßnahmen und 

Neuerungen geplant 
- Am Tag der Älteren laden wir einen Physiotherapeuten ein, der uns 

Bewegungsübungen im Sitzen zeigt, die man leicht im Alltag ausführen kann. 
 
Sie haben weitere Ideen, Wünsche oder auch Fragen? Wir laden alle Interessierte zur 
Mitgestaltung herzlich ein! 
 
Mit unseren Angeboten möchten wir zur Bewegung mo�vieren und freuen uns über eine rege 
Beteiligung. 
 
 
Das Team der Gesunden Gemeinde 
 

Brainfit

Die Gesunde Gemeinde lädt Zellerinnen und
Zeller aller Altersgruppen herzlich ein,  
gemeinsam eine 2 km lange Strecke zu
erwandern. Unterwegs erwarten uns spannende
Denkaufgaben, die unseren Geist herausfordern
und für Unterhaltung sorgen.

Warum teilnehmen?
Gemeinschaft erleben, neue Leute treffen,
die Gesellschaft anderer genießen
Geist und Körper trainieren
Spaß und Abwechslung

1 5 : 0 0  -  1 7 : 0 0  U H R

9. MAI 2025
T R E F F P U N K T :  O R T S Z E N T R U M
P A R K P L A T Z  S C H U L E

Anmeldung bis 02.05.2025
gesgemzell@gmail.com 
oder
Christine Endtmayer
0660/2501743

Kostenbeitrag: 5 € pro Person

Unsere vierbeinigen Freunde müssen leider zu
Hause bleiben, da sie uns zu sehr ablenken
würden.
Danke für euer Verständnis! 

(Ersatztermin bei Schlechtwetter:
Samstag 10. Mai 9-11 Uhr)

B E W E G U N G  F Ü R  K Ö R P E R  U N D  G E I S T

Nähere Infos dazu findet ihr auch im Internet:
https://attersee-attergau.salzkammergut.at/oesterreich-
veranstaltung/detail/430002952/autofreier-rad-erlebnis-
tag-2025-am-attersee.html

Also raus mit den Rädern und viel Spaß beim gemein-
samen Bewegen!

Kurt Schiller vom Team der  „Gesunden Gemeinde Zell“

Das Team der Gesunden Gemeinde
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Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 

 

☺ Zentrale Ziele sind die Vermeidung von Stürzen und die Erhaltung der Knochenfestigkeit. 
☺ 30 Minuten Bewegung pro Tag wirken sich bereits positiv auf die Knochendichte aus. 
☺ Zug und Druck von Gewichtsbelastungen regen den Knochenstoffwechsel an. Dynamische 

Aktivitäten unter Eigengewichtsbelastung (wie Laufen, Gehen, Nordic Walking, Trampolin 
hüpfen, Treppen steigen, usw.) sind daher besonders gut geeignet, um dem Abbau der Kno-
chenmasse entgegenzuwirken. 

☺ Die Kombination von moderatem Ausdauertraining zur Förderung der Kondition und 
Krafttraining mit Gewichten wird von Expertinnen und Experten als besonders effektiv 
beurteilt. 

☺ Trainingsprogramme mit gezielten Gleichgewichts- und Koordinationsübungen senken 
das Sturzrisiko und die damit verbundene Gefahr von Knochenbrüchen. 

☺ Eine konstante Kräftigung der Rückenmuskulatur – auch im fortgeschrittenen Alter – 
führt zu einer verbesserten Haltung und verringert das Risiko von Wirbelkörperbrüchen. 
 

 
 
 
 

Starke Knochen – ein Leben lang! 
 
Der Knochen ist ein lebendiges Gewebe, das ständigen Auf- und Abbauvorgängen unterliegt. Die ma-
ximale Knochendichte wird zwischen dem 25. und 30. Lebensjahr erreicht. Nach dem 30. Lebensjahr 
wird bereits mehr Knochen ab- als aufgebaut. Zwischen dem 40. und 50. Lebensjahr beschleunigen 
sich die natürlichen Abbauprozesse. 
Im Falle einer Osteoporose schreitet der Abbau der Knochensubstanz rascher und intensiver voran, 
die Knochen werden „weicher“ und „brüchiger“. Ursachen dafür sind hormonelle Veränderungen, 
Genetik, Lebensstil sowie Krankheiten und Medikamente, die den Knochenstoffwechsel beeinflussen. 
Frauen sind deutlich häufiger betroffen als Männer. 
Eine gute Osteoporose-Prävention beginnt bereits in der frühen Kindheit. Eine ausgewogene Er-
nährung mit ausreichend Vitamin D und Kalzium und lebenslanges körperliches Training legen den 
Grundstein für starke Knochen bis ins hohe Alter 

 

 
 

 
 

Jede Art von Bewegung ist besser als gar keine – 
bleiben Sie aktiv, ein Leben lang! 

Prävention durch körperliches Training 
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SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Gemeinde Zell a. P. und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
ZELL A. P. 

Mittwoch, 23. April 2025  
15:30 - 20:30 Uhr  

Volksschule 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur (je nach Erkrankung) 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A, Covid-19 

 unblutige zahnärztliche Eingriffe  
 Zahnsteinentfernung 

In den letzten 3 Tagen: 
 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnextraktion 
 Wurzelbehandlung 
 Grippaler Infekt ohne Fieber (Erkältung. 

Schnupfen, usw.) 
 Corona mit leichtem Verlauf – ohne Fieber 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

mit Fieber, Darminfektion bzw. 
Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 
Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika 
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
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Dreifacher Zeller Beitrag zum Strauss-Jahr
Ein Konzert mit 987 Musikern in einem eigens dafür er-
richteten Stadion für 100.000 Besucher - im Mittelpunkt 
des Werks „Johann Strauss‘ Amerikanische Reise“ steht 
ein gigantisches Musikfestival, das 1872 in der amerikani-
schen Stadt Boston über die Bühne ging. Stargast war der 
aus Wien angereiste Walzerkönig Johann Strauss Sohn. 
Der Zeller Bernhard Ecker und sein Co-Autor Peter Hosek, 
Leiter des Schönbrunn Orchesters in Wien, haben dazu 
im Strauss-Jahr ein kurzweiliges Buch vorgelegt.

Vorgestellt wurde es Anfang März im prall gefüllten Sit-
zungssaal des neuen Zeller Gemeindezentrums, das der 
Hausherr, Bürgermeister Johann Stockinger, stolz prä-
sentierte. Eine Premiere war der Abend auch für die als 
Verein neu gegründete Kulturgruppe Zell E. Obfrau Katia 
Kreuzhuber führte souverän durch das Programm, das 
von Strauss-Arrangements der ebenfalls in Zell lebenden 
Musiker Elisa Pohn (Klavier) und Fabian Pohn (Flügelhorn) 
umrahmt wurde.

Von links: ZellE Obfrau Katia Kreuzhuber, Bgm. Johann 
Stockinger, Autor Bernhard Ecker und Vbgm. Josef Kraut-
gasser

Das neue Gemeindezentrum war bis auf den letzten Platz 
gefüllt.
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Quelle: Katia Kreuzhuber
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Zeller Kinderfasching
Am Freitag, den 28. Februar, wurde in Zell der Kinder-
fasching groß gefeiert. Schon am Vormittag war das Gast-
haus Leitner festlich geschmückt und die Kinder konnten 
es kaum erwarten, sich in ihren fantasievollen Kostümen 
zu präsentieren.
Um 15 Uhr versammelte sich eine bunte Menge von etwa 
130 Leuten am Kirchenplatz. Nach der Begrüßung durch 
das Organisationsteam starteten die Feierlichkeiten mit
einem Luftballonaufstieg. Ein Faschingsumzug, angeführt 
von den fröhlichen Klängen einer kleinen Blasmusikgruppe,
begeisterte alle und führte die Kinder ins Gasthaus, wo 
der Saal schnell bis auf den letzten Platz gefüllt war.
Dankenswerterweise übernahm Heidi Hager in diesem 
Jahr die Bühnenanimation und sorgte mit lustigen Tänzen,
Spielen und einer ausgelassenen Polonaise für beste Stim-
mung. Beim Papierflieger-Weitwurf konnten die Kinder 
ihr Geschick unter Beweis stellen und kulinarische Preise 
des GH Leitner gewinnen. Ein weiteres Highlight war das 
Schätzspiel, bei dem es galt, die Anzahl von 4155 Nudeln 
in einem Glas zu erraten. Die drei besten Schätzer durf-
ten sich über Gutscheine vom Spielwarengeschäft MUKI 
freuen.
Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl gesorgt: Die 
Kinder konnten sich mit leckeren Krapfen und Getränken 
stärken, wofür wir uns besonders bei der Gemeinde Zell 
am Pettenfirst und der ÖVP bedanken möchten.

Eine Fotostation sorgte für viel Spaß – die Kinder konnten 
sich fotografieren lassen, die Bilder anschließend ausdrucken
und mit kreativen Rahmen verzieren. 
Alle waren sich einig: Es war ein unvergessliches Faschings-
fest, das noch lange in Erinnerung bleiben wird. Der Erlös
des Kinderfaschings kommt den Zeller Kindern zugute 
und wird gleichermaßen an die Volksschule, die Kinder-
gartengruppen und die Spielgruppe gespendet.
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren und Helfer, 
die diesen Tag für unsere Zeller Kinder möglich gemacht 
haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Das Organisationsteam
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Energiewende in Zell am Pettenfirst

Informationsveranstaltung 
zur Energiewende in Zell
Wie in den letzten Gemeindenachrichten angekündigt, 
fand am 13. Februar 2025 im Gasthof Leitner eine Infor-
mationsveranstaltung zur Energiewende in Zell am Petten-
first statt, an der etwa 40 Zeller und Zellerinnen teilnah-
men. Moderiert wurde die Veranstaltung von Sybille Chiari,
Managerin der Klima- und Energie-Modellregion (KEM) 
Vöckla-Ager.

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften
Im ersten Teil der Veranstaltung informierte DI Christian 
Hummelbrunner (Manager der KEM Traunstein) über Er-
neuerbare Energie-Gemeinschaften (EEG) – wie sie zur 
Energiewende beitragen, wie sie funktionieren, welche 
Vorteile sie für die Mitglieder bei den Stromkosten bzw. 
bei den Erträgen für die Einspeisung haben, wie sie ge-
gründet werden usw.

Ziel ist in erster Linie der Ausbau der Erzeugung von Er-
neuerbarer Energie, wobei hier in Zell am Pettenfirst in 
erster Linie der Bau von Photovoltaik (PV) Anlagen in Frage 
kommt, wie sie auf Dächern von Wohnhäusern bzw. von 
landwirtschaftlichen und anderen Betrieben relativ ein-
fach errichtet werden können. Um die herausfordernden 
Ausbauziele von Erneuerbarer Energie zu erreichen, wäre 
es wünschenswert, dass ein möglichst großer Teil der vor-
handenen Dachflächen für PV genutzt wird. Auch Wind-
räder könnten zur Stromerzeugung innerhalb von EEGs 
beitragen, allerdings sind hier die Möglichkeiten durch 
baurechtliche Anforderungen eingeschränkt.

Etwa ein Drittel der Anwesenden bei der Veranstaltung 
zeigte Interesse an der Teilnahme an einer EEG, wobei 
hier auch die Möglichkeit der Gründung von einer oder 
zwei lokalen EEGs in Zell diskutiert wurde. Jene, die ihr 
Interesse an einer EEG bekundet haben, werden weitere 
Informationen zu diesem Thema erhalten.

Was ist eine Erneuerbare-Energie-
Gemeinschaft

Vereinfacht dargestellt, können EEG-Mitglieder mit 
einer PV-Anlage andere EEG-Mitglieder (sowohl ohne 
als auch mit PV-Anlage) mit Strom beliefern. Das ge-
schieht über das bestehende Stromnetz, an das alle 
angeschlossen sind – es sind dazu keine zusätzlichen 
technischen Einrichtungen oder Leitungen nötig (aller-
dings müssen alle Mitglieder einer EEG mit einem 
„Smartmeter“ als Stromzähler ausgestattet sein). 
Der Vorteil einer EEG ist, dass beim Einkauf inner-
halb einer EEG geringere Netzkosten, Abgaben und 
Gebühren anfallen. Diese Ersparnis teilen sich die 
stromproduzierenden mit den stromverbrauchenden 
EEG-Mitgliedern – die einen zahlen also für den EEG-
Strom weniger als beim Bezug von ihrem Energiever-
sorgungsunternehmen, und die anderen bekommen 
mehr für den selbst produzierten Strom als bei der 
Einspeisung an ihren vertraglichen Abnehmer. Die 
Strompreise innerhalb einer EEG werden von den 
EEG-Mitgliedern gemeinsam festgelegt.

Sogenannte „Lokale Erneuerbare-Energie-Gemein-
schaften“ (alle Mitglieder sind an dieselbe Trafostation 
angeschlossen) haben stärker reduzierte Netzkosten 
als „Regionale Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften“ 
(alle Mitglieder sind an dasselbe Umspannwerk an-
geschlossen – für Zell am Pettenfirst ist dies das Um-
spannwerk Timelkam) – bei Lokalen EEGs ist also der 
finanzielle Vorteil für die stromproduzierenden und 
für die stromverbrauchenden EEG-Mitgliedern größer 
als bei einer regionalen EEG.

In Zell am Pettenfirst gibt es schon eine lokale EEG – 
die „Energiegemeinschaft Zellstrom“ im Stromversor-
gungsbereich der Trafostation Bruck.

Allgemeine Themen zur Energiewende
Im zweiten Teil der Veranstaltung informierte DI Michael 
Stumptner vom Energiesparverband Oberösterreich über 
klimafreundliche Energie und Energiesparen. Da etwa die 
Hälfte die durchschnittlichen Energiekosten eines Haus-
halts auf Heizung und Warmwasser entfallen, ist es sinn-
voll, hier einerseits Energie zu sparen (insbesondere durch 
thermische Sanierungsmaßnahmen) und andererseits ge-
gebenenfalls die Beheizung von fossiler Energie (Öl, Gas, 
Kohle) auf erneuerbare Energie umzustellen (z.B. durch 
Einbau einer Wärmepumpe. Dabei kann eine thermische 
Sanierung durchaus über einen längeren Zeitraum hinweg 
schrittweise durchgeführt werden, wobei die Heizungs-
umstellung selbst der letzte Schritt wäre.

Die Informationsveranstaltung zur Energiewende am 
13.02.2025 wurde sehr gut besucht.           Quelle: Helmut Fennes
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Förderung für PV-Anlagen endet 2025
Gemäß Parlamentsbeschluss am 07. März 2025 gilt die 
Mehrwertsteuer-Befreiung von PV-Anlagen bis 35 kWp nur 
mehr für Anlagen, für die bis inklusive 06. März 2025 ein 
Vertrag mit dem Errichter (bzw. eine schriftliche Beauftra-
gung auf Basis eines schriftlichen Angebots) abgeschlos-
sen wurde und die Anlage bis Ende 2025 fertiggestellt 
wird (das gilt auch für gleichzeitig bestellte Stromspeicher/
Batterien). Für PV-Anlagen, die ab 07. März 2025 in Auf-
trag gegeben wurden, gilt die Mehrwertsteuer-Befreiung 
ebenfalls, allerdings nur, wenn die Anlage bis Ende März 
2025 fertiggestellt wird (siehe https://pvaustria.at/null-
steuersatz/).

Weitere Informationen zur Energiewende in Zell können über energiewende.zell@gmx.at angefordert werden.

Trotzdem sollte man sich durch das Ende dieser Mehr-
wertsteuer-Befreiung nicht vom Bau einer PV-Anlage ab-
halten lassen: Eine PV-Anlage inklusive Stromspeicher ist 
aktuell auch mit Mehrwertsteuer nicht teurer als eine PV-
Anlage ohne Mehrwertsteuer im Jänner 2024 (Beginn der 
Mehrwertsteuer-Befreiung), weil die Preise für PV-Module 
bzw. Stromspeicher seither gesunken sind. Über einen 
längeren Zeitraum lohnt sich die Investition in eine PV-
Anlage noch immer, wenn sie entsprechend dem Strom-
verbrauch dimensioniert ist.

Gemeinschaftliche Beauftragung
Wer ist interessiert an einer gemeinschaftlichen Be-
auftragung gemeinsam mit anderen Zellern und 
Zellerinnen für die Errichtung einer PV-Anlage, eine 
thermische Sanierung oder Heizungsumstellung? Eine 
gemeinschaftliche Beauftragung ermöglicht es güns-
tigere Angebote zu verhandeln, da es ja für Firmen 
effizienter ist, solche Arbeiten für mehrere Haushalte 
in einem durchzuführen.

Zeller und Zellerinnen, die an so einer gemeinschaft-
lichen Beauftragung interessiert sind, können sich an 

energiewende.zell@gmx.at 
wenden – so kann dann ein Kontakt zwischen inter-
essierten Zellern und Zellerinnen hergestellt werden.

Die richtige Reihenfolge 
bei der Sanierung

1. Dämmung der obersten Geschoßdecke / Dach-
schräge

2. Dämmung der Kellerdecke

3. Fenstertausch / Sanierung bestehender Fenster
(Beschläge einstellen, Dichtungen erneuern, 
Glastausch)

4. Dämmung der Außenwände

5. Warmwasserbereitung im Sommer von der Hei-
zung trennen (z.B. Solaranlage)

6. Heizung sanieren (Einbau einer Regelung, Einbau 
von Thermostatventilen, Verteilleitungen dämmen, 
Heizungsumwälzpumpe tauschen usw.)

7. Heizkesseltausch und Einregulierung der Anlage

Förderungen 
zur thermischen Sanierung 
und zum Heizungstausch

Hier gibt Informationen zu Förderungen für den 
Heizungstausch: 
https://www.energiesparverband.at/foerderungen/
privathaushalte/heizung 

Hier gibt Informationen zu Förderungen für die 
thermische Sanierung:
https://www.energiesparverband.at/foerderungen/
privathaushalte/wohnbaufoerderung/sanierung 

Kostenlose Energieberatung
Der Energiesparverband Oberösterreich bietet ein 
kostenlose Energieberatung an:

https://www.energiesparverband.at/
energieberatung/privathaushalte.

BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN – 
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 

 

PAPIER - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
FREITAG 18. April 6-wöchentlich 
SAMSTAG 31. Mai 6-wöchentlich 
FREITAG 11. Juli 6-wöchentlich 
FREITAG 22. August 6-wöchentlich 
FREITAG 03. Oktober 6-wöchentlich 
FREITAG 14. November 6-wöchentlich 
SAMSTAG 27. Dezember 6-wöchentlich 
 

GELBER SACK - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 

RESTABFALL - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN – 
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 

 

PAPIER - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
FREITAG 18. April 6-wöchentlich 
SAMSTAG 31. Mai 6-wöchentlich 
FREITAG 11. Juli 6-wöchentlich 
FREITAG 22. August 6-wöchentlich 
FREITAG 03. Oktober 6-wöchentlich 
FREITAG 14. November 6-wöchentlich 
SAMSTAG 27. Dezember 6-wöchentlich 
 

GELBER SACK - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 

RESTABFALL - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN – 
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 

 

PAPIER - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
FREITAG 18. April 6-wöchentlich 
SAMSTAG 31. Mai 6-wöchentlich 
FREITAG 11. Juli 6-wöchentlich 
FREITAG 22. August 6-wöchentlich 
FREITAG 03. Oktober 6-wöchentlich 
FREITAG 14. November 6-wöchentlich 
SAMSTAG 27. Dezember 6-wöchentlich 
 

GELBER SACK - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 

RESTABFALL - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Quelle: Helmut Fennes



Gemeindenachrichten   Zell am Pettenfirst19

ABFALLENTSORGUNG

BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN – 
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 

 
 

PAPIER ‐ Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum   
SAMSTAG  06. April  6‐wöchentlich  
FREITAG  17. Mai  6‐wöchentlich 
FREITAG  28. Juni  6‐wöchentlich 
FREITAG  09. August  6‐wöchentlich 
FREITAG  20. September  6‐wöchentlich 
FREITAG  01. November  6‐wöchentlich 
FREITAG  13. Dezember  6‐wöchentlich 
 
 

GELBER SACK ‐ Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum   
DIENSTAG  02. April  4‐wöchentlich 
MONTAG  29. April  4‐wöchentlich 
MONTAG  27. Mai  4‐wöchentlich 
MONTAG  24. Juni  4‐wöchentlich 
MONTAG  22. Juli  4‐wöchentlich 
MONTAG  19. August  4‐wöchentlich 
MONTAG  16. September  4‐wöchentlich 
MONTAG  14. Oktober  4‐wöchentlich 
MONTAG  11. November  4‐wöchentlich 
MONTAG  09. Dezember  4‐wöchentlich 
 
 

RESTABFALL ‐ Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum   
DONNERSTAG  11. April  4‐wöchentlich 
DIENSTAG  07. Mai  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  06. Juni  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  04. Juli  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  01. August  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  29. August  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  26. September  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  24. Oktober  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  21. November  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  19. Dezember  4‐wöchentlich 
 
 
 
 

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum 
DIENSTAG  02. Jänner 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  16. Jänner 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  30. Jänner 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  13. Februar 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  27. Februar 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  12. März 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  26. März 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  09. April 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  23. April 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  07. Mai 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
MITTWOCH  22. Mai 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  04. Juni 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  18. Juni 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  02. Juli 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  16. Juli 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  30. Juli 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  13. August 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  27. August 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  10. September 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  24. September 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  08. Oktober 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  22. Oktober 2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  05. November 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  19. November 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  03. Dezember 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  17. Dezember 2‐wöchentlich 
DIENSTAG  31. Dezember 2‐wöchentlich 

 Die Abfalltonnen müssen rechtzeitig mit dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitgestellt werden! ‐ wenn 
möglich am Vorabend 

 Die Abfalltonnen müssen ohne  jegliche Absperrungen  (z.B. Expander, Schlösser, Seile und Schnüre, usw,), 
welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 

 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen ‐ dies erleichtert die 
Arbeit unseres Personals! 

 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW‐Ausfall, Krankheit,..) kann sich die Abfuhr 
verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 

 Im Winter keinen nassen Abfall einfüllen  Abfall friert ein und es könnte nur zu einer Teilentleerung der 
Abfalltonnen kommen! 

 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die Höhe (LKW‐
Höhe!) der Straßen! 

 Es dürfen kein Bauschutt, Steine, größere Metallteile, o.ä. über die Restmülltonne entsorgt werden. Infos über 
die Entsorgung erhalten Sie von der Gemeinde oder dem Bezirksabfallverband. 

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum 
DIENSTAG  26. März  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  09. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  23. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  07. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
MITTWOCH  22. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  04. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  18. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  02. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  16. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  30. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  13. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  27. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  10. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  24. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  08. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  22. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  05. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  19. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  03. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  17. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  31. Dezember  2‐wöchentlich 
 
 
 Die Abfalltonnen müssen  rechtzeitig mit dem Aufkleber nach  vorne  zur Abfuhr bereitgestellt 

werden! ‐ wenn möglich am Vorabend 
 Die  Abfalltonnen  müssen  ohne  jegliche  Absperrungen  (z.B.  Expander,  Schlösser,  Seile  und 

Schnüre, usw,), welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen  ‐ dies 

erleichtert die Arbeit unseres Personals! 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW‐Ausfall, Krankheit,..) kann sich 

die Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 Im  Winter  keinen  nassen  Abfall  einfüllen   Abfall  friert  ein  und  es  könnte  nur  zu  einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die 

Höhe (LKW‐Höhe!) der Straßen! 
 Es  dürfen  kein  Bauschutt,  Steine,  größere  Metallteile,  o.ä.  über  die  Restmülltonne  entsorgt 

werden.  Infos  über  die  Entsorgung  erhalten  Sie  von  der  Gemeinde  oder  dem 
Bezirksabfallverband. 

 
 
 
   

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum 
DIENSTAG  26. März  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  09. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  23. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  07. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
MITTWOCH  22. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  04. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  18. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  02. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  16. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  30. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  13. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  27. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  10. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  24. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  08. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  22. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  05. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  19. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  03. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  17. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  31. Dezember  2‐wöchentlich 
 
 
 Die Abfalltonnen müssen  rechtzeitig mit dem Aufkleber nach  vorne  zur Abfuhr bereitgestellt 

werden! ‐ wenn möglich am Vorabend 
 Die  Abfalltonnen  müssen  ohne  jegliche  Absperrungen  (z.B.  Expander,  Schlösser,  Seile  und 

Schnüre, usw,), welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen  ‐ dies 

erleichtert die Arbeit unseres Personals! 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW‐Ausfall, Krankheit,..) kann sich 

die Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 Im  Winter  keinen  nassen  Abfall  einfüllen   Abfall  friert  ein  und  es  könnte  nur  zu  einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die 

Höhe (LKW‐Höhe!) der Straßen! 
 Es  dürfen  kein  Bauschutt,  Steine,  größere  Metallteile,  o.ä.  über  die  Restmülltonne  entsorgt 

werden.  Infos  über  die  Entsorgung  erhalten  Sie  von  der  Gemeinde  oder  dem 
Bezirksabfallverband. 

 
 
 
   

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum 
DIENSTAG  26. März  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  09. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  23. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  07. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
MITTWOCH  22. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  04. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  18. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  02. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  16. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  30. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  13. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  27. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  10. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  24. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  08. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  22. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  05. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  19. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  03. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  17. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  31. Dezember  2‐wöchentlich 
 
 
 Die Abfalltonnen müssen  rechtzeitig mit dem Aufkleber nach  vorne  zur Abfuhr bereitgestellt 

werden! ‐ wenn möglich am Vorabend 
 Die  Abfalltonnen  müssen  ohne  jegliche  Absperrungen  (z.B.  Expander,  Schlösser,  Seile  und 

Schnüre, usw,), welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen  ‐ dies 

erleichtert die Arbeit unseres Personals! 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW‐Ausfall, Krankheit,..) kann sich 

die Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 Im  Winter  keinen  nassen  Abfall  einfüllen   Abfall  friert  ein  und  es  könnte  nur  zu  einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die 

Höhe (LKW‐Höhe!) der Straßen! 
 Es  dürfen  kein  Bauschutt,  Steine,  größere  Metallteile,  o.ä.  über  die  Restmülltonne  entsorgt 

werden.  Infos  über  die  Entsorgung  erhalten  Sie  von  der  Gemeinde  oder  dem 
Bezirksabfallverband. 

 
 
 
   

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum 
DIENSTAG  26. März  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  09. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  23. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  07. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
MITTWOCH  22. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  04. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  18. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  02. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  16. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  30. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  13. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  27. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  10. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  24. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  08. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  22. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  05. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  19. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  03. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  17. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  31. Dezember  2‐wöchentlich 
 
 
 Die Abfalltonnen müssen  rechtzeitig mit dem Aufkleber nach  vorne  zur Abfuhr bereitgestellt 

werden! ‐ wenn möglich am Vorabend 
 Die  Abfalltonnen  müssen  ohne  jegliche  Absperrungen  (z.B.  Expander,  Schlösser,  Seile  und 

Schnüre, usw,), welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen  ‐ dies 

erleichtert die Arbeit unseres Personals! 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW‐Ausfall, Krankheit,..) kann sich 

die Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 Im  Winter  keinen  nassen  Abfall  einfüllen   Abfall  friert  ein  und  es  könnte  nur  zu  einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die 

Höhe (LKW‐Höhe!) der Straßen! 
 Es  dürfen  kein  Bauschutt,  Steine,  größere  Metallteile,  o.ä.  über  die  Restmülltonne  entsorgt 

werden.  Infos  über  die  Entsorgung  erhalten  Sie  von  der  Gemeinde  oder  dem 
Bezirksabfallverband. 

 
 
 
   

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum 
DIENSTAG  26. März  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  09. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  23. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  07. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
MITTWOCH  22. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  04. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  18. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  02. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  16. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  30. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  13. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  27. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  10. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  24. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  08. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  22. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  05. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  19. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  03. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  17. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  31. Dezember  2‐wöchentlich 
 
 
 Die Abfalltonnen müssen  rechtzeitig mit dem Aufkleber nach  vorne  zur Abfuhr bereitgestellt 

werden! ‐ wenn möglich am Vorabend 
 Die  Abfalltonnen  müssen  ohne  jegliche  Absperrungen  (z.B.  Expander,  Schlösser,  Seile  und 

Schnüre, usw,), welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen  ‐ dies 

erleichtert die Arbeit unseres Personals! 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW‐Ausfall, Krankheit,..) kann sich 

die Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 Im  Winter  keinen  nassen  Abfall  einfüllen   Abfall  friert  ein  und  es  könnte  nur  zu  einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die 

Höhe (LKW‐Höhe!) der Straßen! 
 Es  dürfen  kein  Bauschutt,  Steine,  größere  Metallteile,  o.ä.  über  die  Restmülltonne  entsorgt 

werden.  Infos  über  die  Entsorgung  erhalten  Sie  von  der  Gemeinde  oder  dem 
Bezirksabfallverband. 

 
 
 
   

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum 
DIENSTAG  26. März  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  09. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  23. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  07. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
MITTWOCH  22. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  04. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  18. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  02. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  16. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  30. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  13. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  27. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  10. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  24. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  08. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  22. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  05. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  19. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  03. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  17. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  31. Dezember  2‐wöchentlich 
 
 
 Die Abfalltonnen müssen  rechtzeitig mit dem Aufkleber nach  vorne  zur Abfuhr bereitgestellt 

werden! ‐ wenn möglich am Vorabend 
 Die  Abfalltonnen  müssen  ohne  jegliche  Absperrungen  (z.B.  Expander,  Schlösser,  Seile  und 

Schnüre, usw,), welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen  ‐ dies 

erleichtert die Arbeit unseres Personals! 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW‐Ausfall, Krankheit,..) kann sich 

die Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 Im  Winter  keinen  nassen  Abfall  einfüllen   Abfall  friert  ein  und  es  könnte  nur  zu  einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die 

Höhe (LKW‐Höhe!) der Straßen! 
 Es  dürfen  kein  Bauschutt,  Steine,  größere  Metallteile,  o.ä.  über  die  Restmülltonne  entsorgt 

werden.  Infos  über  die  Entsorgung  erhalten  Sie  von  der  Gemeinde  oder  dem 
Bezirksabfallverband. 

 
 
 
   

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum 
DIENSTAG  26. März  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  09. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  23. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  07. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
MITTWOCH  22. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  04. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  18. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  02. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  16. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  30. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  13. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  27. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  10. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  24. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  08. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  22. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG  05. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  19. November  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  03. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  17. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  31. Dezember  2‐wöchentlich 
 
 
 Die Abfalltonnen müssen  rechtzeitig mit dem Aufkleber nach  vorne  zur Abfuhr bereitgestellt 

werden! ‐ wenn möglich am Vorabend 
 Die  Abfalltonnen  müssen  ohne  jegliche  Absperrungen  (z.B.  Expander,  Schlösser,  Seile  und 

Schnüre, usw,), welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen  ‐ dies 

erleichtert die Arbeit unseres Personals! 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW‐Ausfall, Krankheit,..) kann sich 

die Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 Im  Winter  keinen  nassen  Abfall  einfüllen   Abfall  friert  ein  und  es  könnte  nur  zu  einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die 

Höhe (LKW‐Höhe!) der Straßen! 
 Es  dürfen  kein  Bauschutt,  Steine,  größere  Metallteile,  o.ä.  über  die  Restmülltonne  entsorgt 

werden.  Infos  über  die  Entsorgung  erhalten  Sie  von  der  Gemeinde  oder  dem 
Bezirksabfallverband. 

 
 
 
   

BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN – 
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 

 

PAPIER - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
FREITAG 18. April 6-wöchentlich 
SAMSTAG 31. Mai 6-wöchentlich 
FREITAG 11. Juli 6-wöchentlich 
FREITAG 22. August 6-wöchentlich 
FREITAG 03. Oktober 6-wöchentlich 
FREITAG 14. November 6-wöchentlich 
SAMSTAG 27. Dezember 6-wöchentlich 
 

GELBER SACK - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 

RESTABFALL - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN – 
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 
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BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN – 
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 

 

PAPIER - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
FREITAG 18. April 6-wöchentlich 
SAMSTAG 31. Mai 6-wöchentlich 
FREITAG 11. Juli 6-wöchentlich 
FREITAG 22. August 6-wöchentlich 
FREITAG 03. Oktober 6-wöchentlich 
FREITAG 14. November 6-wöchentlich 
SAMSTAG 27. Dezember 6-wöchentlich 
 

GELBER SACK - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 

RESTABFALL - Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum  
DONNERSTAG 08. Mai 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 05. Juni 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 03. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 31. Juli 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 28. August 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 25. September 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 23. Oktober 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 20. November 4-wöchentlich 
DONNERSTAG 18. Dezember 4-wöchentlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum 
MITTWOCH 23. April 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 06. Mai 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 20. Mai 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 03. Juni 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 17. Juni 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 01. Juli 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 15. Juli 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 29. Juli 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 12. August 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 26. August 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 09. September 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 23. September 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 07. Oktober 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 21. Oktober 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 04. November 2-wöchentlich 
DIENSTAG 18. November 2-wöchentlich 
DIENSTAG 02. Dezember 2-wöchentlich 
DIENSTAG 16. Dezember 2-wöchentlich 
DIENSTAG 30. Dezember 2-wöchentlich 
 
 Die Abfalltonnen müssen rechtzeitig mit dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitgestellt 

werden! - wenn möglich am Vorabend 
 Die Abfalltonnen müssen ohne jegliche Absperrungen (z.B. Expander, Schlösser, Seile und 

Schnüre, usw,), welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen - dies 

erleichtert die Arbeit unseres Personals! 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit,..) kann sich 

die Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 Im Winter keinen nassen Abfall einfüllen  Abfall friert ein und es könnte nur zu einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die 

Höhe (LKW-Höhe!) der Straßen! 
 Es dürfen kein Bauschutt, Steine, größere Metallteile, o.ä. über die Restmülltonne entsorgt 

werden. Infos über die Entsorgung erhalten Sie von der Gemeinde oder dem 
Bezirksabfallverband. 

 
 
  

BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN – 
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 

 
 

PAPIER ‐ Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum   
SAMSTAG  06. April  6‐wöchentlich  
FREITAG  17. Mai  6‐wöchentlich 
FREITAG  28. Juni  6‐wöchentlich 
FREITAG  09. August  6‐wöchentlich 
FREITAG  20. September  6‐wöchentlich 
FREITAG  01. November  6‐wöchentlich 
FREITAG  13. Dezember  6‐wöchentlich 
 
 

GELBER SACK ‐ Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum   
DIENSTAG  02. April  4‐wöchentlich 
MONTAG  29. April  4‐wöchentlich 
MONTAG  27. Mai  4‐wöchentlich 
MONTAG  24. Juni  4‐wöchentlich 
MONTAG  22. Juli  4‐wöchentlich 
MONTAG  19. August  4‐wöchentlich 
MONTAG  16. September  4‐wöchentlich 
MONTAG  14. Oktober  4‐wöchentlich 
MONTAG  11. November  4‐wöchentlich 
MONTAG  09. Dezember  4‐wöchentlich 
 
 

RESTABFALL ‐ Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum   
DONNERSTAG  11. April  4‐wöchentlich 
DIENSTAG  07. Mai  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  06. Juni  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  04. Juli  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  01. August  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  29. August  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  26. September  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  24. Oktober  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  21. November  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  19. Dezember  4‐wöchentlich 
 
 
 
 

BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN – 
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 

 
 

PAPIER ‐ Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum   
SAMSTAG  06. April  6‐wöchentlich  
FREITAG  17. Mai  6‐wöchentlich 
FREITAG  28. Juni  6‐wöchentlich 
FREITAG  09. August  6‐wöchentlich 
FREITAG  20. September  6‐wöchentlich 
FREITAG  01. November  6‐wöchentlich 
FREITAG  13. Dezember  6‐wöchentlich 
 
 

GELBER SACK ‐ Abfuhrtermine 2024 
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MONTAG  16. September  4‐wöchentlich 
MONTAG  14. Oktober  4‐wöchentlich 
MONTAG  11. November  4‐wöchentlich 
MONTAG  09. Dezember  4‐wöchentlich 
 
 

RESTABFALL ‐ Abfuhrtermine 2024 
 

Abfuhrtag  Datum   
DONNERSTAG  11. April  4‐wöchentlich 
DIENSTAG  07. Mai  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  06. Juni  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  04. Juli  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  01. August  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  29. August  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  26. September  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  24. Oktober  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  21. November  4‐wöchentlich 
DONNERSTAG  19. Dezember  4‐wöchentlich 
 
 
 
 

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2025 
 

Abfuhrtag Datum 
MITTWOCH 23. April 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 06. Mai 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 20. Mai 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 03. Juni 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 17. Juni 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 01. Juli 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 15. Juli 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 29. Juli 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 12. August 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 26. August 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 09. September 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 23. September 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 07. Oktober 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 21. Oktober 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 04. November 2-wöchentlich 
DIENSTAG 18. November 2-wöchentlich 
DIENSTAG 02. Dezember 2-wöchentlich 
DIENSTAG 16. Dezember 2-wöchentlich 
DIENSTAG 30. Dezember 2-wöchentlich 
 
 Die Abfalltonnen müssen rechtzeitig mit dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitgestellt 

werden! - wenn möglich am Vorabend 
 Die Abfalltonnen müssen ohne jegliche Absperrungen (z.B. Expander, Schlösser, Seile und 

Schnüre, usw,), welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen - dies 

erleichtert die Arbeit unseres Personals! 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit,..) kann sich 

die Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 Im Winter keinen nassen Abfall einfüllen  Abfall friert ein und es könnte nur zu einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die 

Höhe (LKW-Höhe!) der Straßen! 
 Es dürfen kein Bauschutt, Steine, größere Metallteile, o.ä. über die Restmülltonne entsorgt 

werden. Infos über die Entsorgung erhalten Sie von der Gemeinde oder dem 
Bezirksabfallverband. 
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Die Kindergartenkinder präsentierten ihre selbstgebastel-
ten Masken.                                   Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst

Am Faschingsdienstag besuchten die Spielgruppe, der Kindergarten und die Volksschule das Gemeindeamt und wurden 
von Bgm. Stockinger auf Faschingskrapfen eingeladen.                                                                   Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst

Die 3. Klasse der Volksschule besuchte das Gemeindeamt.                                                                Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst


